
Es weihnachtet in Bergkamen –
nur nicht im Stadtteil Mitte
Viele werden es bedauern, doch auch in diesem Advent wird es
in Bergkamens größtem Stadtteil Mitte keinen Weihnachtsmarkt
geben.  Dafür  fehlen  weiterhin  mindestens  zwei  wichtige
Voraussetzungen:  der  ehrenamtliche  Einsatz  eines
Organisationsteams  und  die  Beteiligung  der  im  Stadtteil
verwurzelten Vereine. Dies alles findet man in den anderen
Stadtteilen.

Traditionell gibt es auf dem Overberger Weihnachtsmarkt selbst
hergestellte Leckereien.

In den „goldenen Zeiten“ des Nordberg-Weihnachtsmarkts wurde
das  adventliche  Geschehen  von  der  Werbegemeinschaft
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organisiert. Das fehlende Vereinsengagement glich die Stadt
mit einer kräftigen Finanzspritze aus. Eine Organisation der
Gewerbetreibenden und Kaufleute an der Fußgängerzone gibt es
wenn überhaupt nur noch auf dem Papier. Geld kann und will die
Politik  wegen  der  angespannten  Haushaltslage  nicht  zur
Verfügung stellen. Dass sich an diesen drei Voraussetzungen in
naher  Zukunft  etwas  ändern  könnte,  ist  zurzeit  nicht
erkennbar.

Zukunft des Weihnachtsmarkts Rünthe
gefährdet?
Sorgen muss man sich um den Weihnachtsmarkt in Rünthe machen.
Der wird in diesem Advent zum letzten Mal vom SuS Rünthe in
Zusammenarbeit mit der Hellweg-Hauptschule organisiert. Doch
schon in der Vorweihnachtszeit 2015 wird es diese Schule nicht
mehr  geben.  Der  Bergkamener  Stadtrat  hat  in  seiner
Novembersitzung ihre Auflösung zum Schuljahrsende beschlossen.

In  Rünthe  müssen  also  neue  Organisationsformen  gefunden
werden. Immerhin hat das schon ein Mal geklappt, nachdem sich
Helmut Holtmann zurückgezogen hatte. Fraglich ist allerdings,
ob sich die abzeichnende neue Förderschule des Kreises Unna ab
2016 in Rünthe beteiligen wird. Nur wenige Schüler kommen aus
dem Stadtteil, den meisten anderen wird der Bezug zu Rünthe
fehlen.

Hier nun die Termine aller Weihnachtsmärkte in Bergkamen:

Overberge am Samstag, 29. November, von 14 bis 20 Uhr
auf dem Gelände der Grundschule an der Kamener Heide
Weddinghofen am Samstag 29. November, von 15 bis 21 Uhr
auf  dem  Hof  der  ehemaligen  Albert-Schweitzer-Schule,
Schulstraße 8
Rünthe am 5. und 6. Dezember jeweils 16  bis 21 Uhr auf
dem Pausenhof der Hellweg-Hauptschule
Heil am 6. Dezember von 11 bis 21 Uhr am Spritzenhaus im



„Dorf Heil“
Oberaden am 13. und 14. Dezember, am Samstags von 14 bis
21 Uhr und am Sonntag von 13 bis 19 Uhr

Vorbereitungstreffen  für  den
8. Overberger Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr werden die Vereine in Bergkamen-Overberge
wie  in  den  vergangenen  Jahren  einen  Weihnachtsmarkt  am
Samstag,  29.  November,  auf  dem  Gelände  der  Grundschule
ausrichten.  Zum  zweiten  Vorbereitungstreffen  lädt
Ortsvorsteher Uwe Reichelt am Mittwoch, 19. November, um 19
Uhr die Vertreter der Overberger Instititionen und Verein in
Vereinsheim des Schützenvereins an der Hansastraße ein.

Baustart  für  Sport-  und
Jagdschießzentrum  in
Overberge  vielleicht  schon
Mitte 2015
Bergkamen  soll  eines  der  modernsten  Sport-  und
Jagdschießzentren  Deutschlands  erhalten.  Nach  mehrjähriger
Planung hat jetzt der Kreis Unna die Baugenehmigung dieses
Projekts ausgestellt. Der erste Spatenstich soll, so hoffen es
die Vorsitzenden der Kreisjägerschaft Kreis Unna und Hamm,
Reinhard Middendorf und Prof. Dr. Lothar Reinken, noch im
Sommer nächsten Jahres gesetzt werden.
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So soll der Eingangsbereich des geplanten Schießzentrum an der
Hansastraße in Overberge aussehen.

Ausdrücklich begrüßt und gefördert wird das Schießzentrum vom
NRW-Umweltministerium  und  von  der  Landesjägerschaft.  Denn
Jäger  aus  dem  Kreis  Unna,  Dortmund  oder  Hamm,  die  den
notwendigen Umgang mit der Waffe üben wollen, müssen weiter
Wege bis nach Lüdenscheid oder hinter Soest in Kauf nehmen – 
in der Ausbildung bis zu drei Mal in der Woche.

Rund 4 Millionen Euro kosten die ersten beiden Bauabschnitte.
Für  einen  suchen  die   Jäger  noch  nach  einem  geeigneten
Partner, der die Videoübungshalle betreiben soll. Hier lernen
Jäger das Schießen in realistischen Situationen, wenn eine
Jagd vom Hochsitz aus unmöglich ist und sie sie frei bewegen.

Das gilt etwa für die Jagd nach Wildschweinen. Ihr Vormarsch
in  den  Kreis  Unna  hinterlässt  großen  Schäden  in  der
Landwirtschaft.  Teilweise  wird  die  Vermehrung  des
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Schwarzwildes  durch  geänderte  Anbauformen  begünstigt.  „Wir
haben jetzt viele große Maisfeld, die bis an den Waldrand
heranreichen. Befinden sich Wildschweine darin, sind die von
einem  Hochsitz  aus  nicht  auszumachen“,  erklärt  Reinhard
Middendorf.

Jäger  auch  nach  Wildunfällen
gefordert

Die  Baugenehmigungfür  das
Sport-  und
Jagdschießzentrum  in
Overberge  liegt  vor.
Reinhard  Middensorf
(3.v.r.)  und  Prof.  Dr.
Lothar Reinken stellten das
Projekt vor.

Außerdem  vermehren  sich  Wildschweine  dank  fehlender
natürlicher Feinde sehr schnell. Vor kurzem stürzt eine Bache
in den Kanal. Sie wurde von der Feuerwehr gerettet, und floh
ins Beverseegebiet. „Jetzt brauch da nur noch ein Eber kommen
und  dann  haben  wir  am  Beversee  innerhalb  eines  Jahres  20
Wildscheine“, sagt Middendorf.

Die  meisten  Schüsse  geben  viele  Jäger  übrigens  mit  ihrer
Pistole ab. Dann nämlich, wenn sie nach einem Verkehrsunfall,
in dem ein Reh verwickelt ist, von der Polizei gerufen werden,
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um das schwer verletzte Tier zu töten. Den Umgang mit der
Pistole  müssen  Jäger  auch  lernen.  Deshalb  wird  die
Schießanlage in Overberge, die an der Hansastraße nördlich der
Sporthalle  errichtet  wird,  auch  einen  Pistolenschießstand
erhalten.

Ausdrücklich begrüßt wird der Bau des Schießstands auch von
der Stadt Bergkamen, wie Bürgermeister Roland Schäfer betont.
An  der  Hansastraße  in  Overberge  entstehe  so  ein  großes
Sportzentrum. Geplant ist, dass die Overberger Sportschützen
die  Anlage   in  einem  dritten   Bauabschnitt  mit  einem
Sportschießstand ergänzen. Die Realsierung dieses Vorhaben ist
in der jetzt vorliegenden Baugenehmigung eingeschlossen.

IGBCE  informierte  sich  über
Rente mit 63
50 Kolleginnen und Kollegen der IGBCE Oberaden trafen sich am
vergangenen Freitag zur Bildungsveranstaltung im IGBCE-Haus an
der Rotherbachstraße.
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Frau Schulze und Oberadens IGBCE-Vorsitzender Willi Null.

Frau Schulze von der Abt. Service der Bundesknappschaft
informierte die Anwesenden über „Mütterrente und Rente mit

63“. Nach dem Vortrag wurden „Würstchen“ gegrillt und
Informationen ausgetauscht.

2.  Weddinghofer
Weihnachtsmarkt  wird  größer
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und noch schöner
Der  zweite  Weddinghofer  Weihnachtsmarkt  am  Samstag,  29.
November  wird größer und mit Sicherheit noch vielfältiger als
bei  der  Premiere  im  vergangenen  Jahr.  Gründe  sind  der
Mitgliederzuwachs und auch die größere Zahl der Vereine, die
sich  unter  dem  Dach  von  „Wir  in  Weddinghofen“
zusammengeschlossen  haben.

In der jüngsten Mitgliederversammlung  begrüßte Vorsitzender
Christian Weischede unter anderem als Neue den AWO-Verband
Weddinghofen  und  die  Facebook-Gruppe  „Bergkamen  für
Bergkamener – Bergkamen hilft…“, die sich natürlich auch beim
adventlichen Geschehen ab 14 Uhr auf dem Hof der ehemaligen
Albert-Schweitzer-Schule  engagieren wollen.

Da passt es gut, dass für den Weddinghofer Weihnachtsmarkt
mehr Holzhütten, zehn an der Zahl, von der Stadt zur Verfügung
stehen. Mit ihnen, Pavillons und anderen Ständen soll dann der
gesamte Platz gefüllt werden.

Für die Kinder werden kreative Aktionen vorbereitet, die es
den  Eltern  erlauben,  das  adventliche  Flair  in  Ruhe  zu
genießen. Ein Höhepunkt verspricht die Aktion „Weddinghofen
singt“  zu  werden.  Klar  ist,  dass  dabei  Weihnachts-  und
Adventlieder  im  Mittelpunkt  stehen.  Organisatorische
Unterstützung leistet hier Detlef Göke, der seit geraumer Zeit
im Haus Schmülling ein gemeinschaftliches Singen im größeren
Rahmen auf die Beine stellt. Wie dort gibt es eine Keyboard-
Begleitung  von  einer  versierten  Organisten.  Auch  mögliche
Textschwächen sollen von Anfang an ausgeschaltet werden. Ob
dies  durch  eine  Textprojektion  geschieht  oder  durch
Textblätter  aus  Papier  steht  noch  nicht  fest.

Klar ist aber, dass Christian Weischede für den Verein „Wir in
Weddinghofen“ den Reinerlös der Aktion „Weddinghofen bittet zu
Tisch“  während des Weihnachtsmarkts an Vertreter des VfK
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Weddinghofen, an die Bergkamener Jugendfeuerwehr und an den
Förderverein der Pfalzschule übergeben wird. Hier handelt es
sich um Beträge von jeweils 300 Euro.

Die Vorbereitung des Weihnachtsmarkts stand im Mittelpunkt der
Mitgliederversammlung.  Die  Weddinghofener  wagten  allerdings
auch schon einen Blick ins nächste Jahr: Der Termin für das
nächste Johannisfeuer wird aller Voraussicht nach der 20. Juni
2015 sein.

Martinsumzug in Heil
Der  diesjährige  Martinsumzug  in  Heil  wird  am  Samstag,  8.
November, ab 17.00 Uhr an der Kapelle in Heil stattfinden.

Der Spielmannzug „In Treue fest“ , die Feuerwehr als auch die
Polizei werden den Zug durch das Dorf begleiten. Im Anschluss
daran  lädt  die  Ortsvorsteherin  Rosemarie  Degenhardt  alle
Bürger zu einem gemütlichen Beisammensein bei Glühwein und
Grillwurst ein. Auch für die „Kleinen“ werden Martinsbrezel
bereit gehalten.

Stadtsportgemeinschaft
informiert  Jugendbetreuer
über Rechtsfragen
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Die  Stadtsportgemeinschaft  Bergkamen  bietet  am  Montag,  17.
November,  ab  18.00  Uhr,  ein  weiteres  Seminar  für
Vereinsmitarbeiter  im  Treffpunkt  an  der  Lessingstraße  an.
Behandelt wird das Thema „Rechtsfragen für Jugendbetreuer“, an
dem Mitarbeiter der Vereine kostenlos teilnehmen können.

Geflügelte Worte wie „Jugendbetreuer und Übungsleiter stehen
immer mit einem Bein im Gefängnis“ regen immer wieder die
Diskussion  über  Fragen  der  Rechte,  Pflichten  und  der
Verantwortung von Jugendbetreuer/innen und Übungsleiter/innen
an.

Diskussionen  wie  auch  Publikationen  –  vor  allem  in  der
Boulevardpresse – lösen darüber hinaus Unsicherheiten aus, die
Jugendbetreuer/innen  und  Übungsleiter/innen  belasten.  Basis
hierfür  ist  dabei  häufig  Unwissenheit  über  die  genauen
Regelungen  und  gesetzlichen  Vorgaben  sowie  fehlende
Informationen  über  den  Versicherungsschutz.

Das Kompaktseminar „Rechtsfragen für Jugendbetreuer/innen und
Übungsleiter/innen“ soll dazu beitragen, diese Unsicherheiten
zu beseitigen und Fragen zu beantworten, die häufiger an die
Sportorganisationen  und  an  das  Versicherungsbüro  bei  der
Sporthilfe  gestellt  werden.  Es  soll  Ihnen  die  Sicherheit
geben,  sich  richtig  zu  verhalten  und  sich  in  ihrem
ehrenamtlichen  oder  nebenberuflichen  Engagement  nicht  durch
unbegründete „Angstmacherei“ verunsichern zu lassen.

Behandelt  werden  die  Inhalte  „Sorgfalts-  und
Aufsichtspflicht“,  Jugendschutzgesetz,  Haftung  und
Schadenersatz,  Versicherungen,  Finanz-  und  Steuerfragen  und
Fallbeispiele.



DRK  geht  neue  Wege:  mehr
Blutspender und aktive Helfer
Blutspende, Betreuung und Blaulicht – so sehen viele Menschen
das Deutsche Rote Kreuz. Der Ortsverein Bergkamen geht nun
neue  Wege  zur  Ehrenamtsförderung  und  Gewinnung  von
Freiwilligen. Das Aufgabengebiet ist vielfältig und attraktiv,
auch werden Kinder und Jugendliche im Jugendrotkreuz stark
gefördert.

Das  DRK  Bergkamen  wirbt  aktiv  für  mehr  Blutspender  und
ehrenamtliche Helfer.

Gemeinsam sollen in den nächsten Monaten die ehrenamtlichen
Leistungen  öffentlichkeitswirksam  dargestellt  und  weitere
Interessierte  zur  Mitwirkung  gewonnen  werden.  Mit
Unterstützung des DRK-Landesverbandes Westfalen-Lippe werden
Aktionen  zur  Helfergewinnung  durchgeführt,  auch  die
Internetseite und Werbematerialien werden neu gestaltet. Der
Personalmanagement-Workshop „Aktiv im Roten Kreuz“ bildete den
Auftakt  für  die  gezielte  Ehrenamtsförderung  und
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Mitgliederwerbung. Die guten Leistungen des Roten Kreuzes sind
für die Menschen in Bergkamen unverzichtbar, einige Aufgaben
wie Schulsanitätsdienste, Katastrophenschutz und Sanitäts- und
Betreuungsdienste  sind  oftmals  unbekannt  und  werden  daher
weniger wahrgenommen.

„Ich  freue  mich  über  die  vielen  Ideen,  die  wir  heute
entwickelt  haben  und  bin  davon  überzeugt,  dass  wir  viele
Menschen  für  eine  freiwillige  Mitarbeit  im  DRK  begeistern
können,“  zeigt  sich  der  1.  Vorsitzende  Andreas  Kray  sehr
optimistisch. Über tatkräftige ehrenamtliche Unterstützung und
Anregungen aus der Bevölkerung zur Durchführung von Angeboten
für  alle  Altersgruppen  freuen  sich  die  Rotkreuzler.  Alle
Bürgerinnen und Bürger, die daran interessiert sind, sich zu
engagieren, Ideen einzubringen oder Konzepte mit zu entwickeln
sind herzlich eingeladen. Hinrich Riemann, Freiwilligen- und
Ehrenamtskoordinator von der Servicestelle Ehrenamt des DRK-
Landesverbandes Westfalen-Lippe e. V. , wird in den kommenden
Monaten die geplanten Aktivitäten vor Ort fachlich begleiten
und steht unter 01 60 / 90 86 75 66 gerne für Fragen und
Bewerbungen zur Verfügung.

Blutspendetermin  im  Rathaus
ersatzlos gestrichen
Der  vom  Deutschen  Roten  Kreuz  für  den  Monat  Oktober  2014
terminierte  Blutspendetermin  am  Montag,  27.  Oktober  im
Bergkamener  Rathaus  fällt  laut  Mitteilung  des  DRK-
Blutspendedienstes  Hagen  aufgrund  mangelnder  Beteiligung  in
den Vorjahren ersatzlos aus.
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IGBCE Oberaden ehrt Jubilare
Die IGBCE Oberaden ehrt am kommenden Samstag, 25. Oktober,
ihre langjährigen Mitglieder.
Die Jubilarfeier findet ab 10 Uhr in der Ev.-Tageseinrichtung
“ Mittendrin“ am Römerberg statt.

„Wir  in  Weddinghofen“
bereiten Weihnachtsmarkt vor
Der  Verein  „Wir  in  Weddinghofen“  lädt  am  Mittwoch,  22.
Oktober,  um  19  Uhr  zu  einer  Mitgliederversammlung  in  die
Gaststätte „Kuhbachstuben“, Pfalzstraße 82, ein.

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

kurze  Nachbesprechung  des  Sommerfests  „Weddinghofen
bittet zu Tisch!“
Planung  und  Durchführung  des  Weddinghofer
Weihnachtsmarkts 2014
Verschiedenes und Ausblick auf das Jahr 2015.
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